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Hygienekonzept und Ablaufplan Heimspieltag Handball TSV 1846 

Ziel der im Folgenden vorgestellten Abläufe ist es einen Spielbetrieb unter Pandemiebedingungen zu 

ermöglichen, der einerseits eine hohe Sicherheit vor unkontrollierten Infektionsketten für alle am 

Spielbetrieb beteiligten Personen bietet, andererseits ein pragmatisches und situationsflexibles 

Handeln vor Ort ermöglicht. Hierfür bitten wir alle Schiedsrichter, Spieler und 

Mannschaftsverantwortliche sich auf die sicherlich zum Teil ungewöhnlichen Situationen einzulassen 

und mit Sportsgeist und gesundem Menschenverstand zu einem erfolgreichen Wettkampfbetrieb 

beizutragen. Bitte wirkt diesbezüglich auch auf etwaige Betreuer und Fans ein, die die Mannschaft 

begleiten. 

Ein Kontakt zwischen Zuschauern und Spieler wie auch zwischen den Teams unterschiedlicher Partien 

soll soweit wie möglich vermieden werden. Gleichzeitig sollen alle Mannschaften vor und nach dem 

Spiel kurzzeitig Bereiche zum Umkleiden und Duschen nutzen können.  

Ein reibungsloser Spielbetrieb ist nur möglich, wenn alle Beteiligten die folgenden Vorgaben und 

Abläufe, wie auch die grundsätzlichen Hygienevorgaben beachten. 

Grundsätzliches 

▪ Sportlern und Zuschauern stehen während der Spieltage 3 Ordner als Ansprechpartner zur 

Verfügung. Deren Anweisungen ist Folge zu leisten 

▪ Außerhalb des Spielfeldes ist eine Mund-Nasenbedeckung zu tragen 

▪ Jede Person hat mit Betreten der Halle ihre Anwesenheit zu dokumentieren und 

Kontaktinformationen zu hinterlassen 

▪ Zuschauer füllen dazu vor Betreten der Tribüne einen Adresszettel aus 

▪ Spieler der Heimmannschaften, MVs und Ordner tragen sich auf SpielerPlus ein 

▪ Gastmannschaften geben bei Anmeldung eine Liste gemäß den Vorgaben des BHV ab, 

(Vorlage anbei) 

 

▪ Die Kabinen 1+2 werden zusammengelegt und stehen ankommenden (Gäste-)Mannschaften 

zur Verfügung 

▪ Die Kabinen 3+4 werden zusammengelegt und stehen den Mannschaften nach dem Spiel zur 

Verfügung (Nach Installation der Spritzschutzwände können 2 x 3 Duschen verwendet 

werden) 

▪ Der Kabinenzugang von der Tribüne aus bleibt versperrt. 

▪ Ausnahme: An Spieltagen mit nur einem Spiel stehen der Heimmannschaft die Kabinen 3+4, 

den Gästen die Kabinen 1+2 zur Verfügung. 

▪ Der hintere Tribünenbereich (vor den Umkleiden 3+4) wird als Aufenthaltsfläche / 

Notumkleide für die Heimmannschaften genutzt. Er bleibt an Mehrfachspieltagen für 

Zuschauer gesperrt. 

▪ An Spieltagen mit mehr als einem Spiel erfolgt eine rollierende Kabinenbelegung mit einem 

Wechsel der Kabinen um eine ausreichende Lüftung zwischen der Kabinennutzung zu 

gewährleisten. 

▪ Die Mannschaften haben sich vor und nach dem Spielbetrieb als geschlossen Gruppe zügig in 

zwischen Halle und Kabinenbereichen zu bewegen. 

 

▪ Alle Sportler, Mannschaftsverantwortliche (MV) und Schiedsrichter erreichen ihre Kabinen 

über den Mittelgang im EG, die mittlere Treppe ins OG und den hinteren Umkleidenzugang 

im OG. Diese Bereiche sind ausschließlich den Sportlern vorbehalten. 

▪ Als Sportlerausgang fungiert der Seitenausgang der Halle. 
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▪ Für Zuschauer verbleibt der vordere Tribünenteil vor den Umkleiden 1+2. Der Zugang erfolgt 

über den Tribünenaufgang aus der Eingangshalle. Angesichts der geringen Kapazität an 

Tribünenplätzen und die großzügige Treppenbreite wird auf einen separaten Ein- und 

Ausgang verzichtet. 

▪ Gästeteams sind gehalten, nicht mehr als 5 Zuschauer mitzubringen. 

 

▪ Kabinen, Auswechselbänke sowie Türgriffe usw. werden zwischen den Spielen / bzw. 

zwischen dem Belegungswechsel desinfiziert 

▪ Während der Halbzeitpausen stehen keine Kabinen zur Verfügung 

▪ Es dürfen keine Gegenstände in den Kabinen verbleiben 

 

▪ Neben diesem spezifischen Hygienekonzept gelten in der Sportstätte und dem angrenzenden 

Gelände die Vorgaben des Halleneigners 

▪ Für den Spielbetrieb an sich gelten die Durchführungsbestimmungen des Bayerischen 

Handballverbandes sowie des Spielbezirks Mittelfranken  
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Ablaufplan 

Spiel 1 

1. Das Heimteam kommt weitestgehend in Sportkleidung in die Halle und begibt sich über den 

Mittelgang in den reservierten Tribünenbereich (Alternativ, für Spiel 1, in die Halle) 

 

2. Das Gästeteam trifft sich etwa 3/4 Stunde vor Anpfiff am Sammelpunkt vor der Halle, meldet 

sich im Eingangsbereich an und händigt die vollständig ausgefüllte Liste der anwesenden 

Spieler/ MVs aus 

2.1 Ein Ordner bringt das Gästeteam daraufhin durch den Mittelgang in die Kabinen 1+2 

2.2 Das Gästeteam hat dort circa 15 Minuten zum Umkleiden und wartet danach im Gang bis es 

in die Halle gebeten wird.  

2.3 => Desinfektion Kabinen 1+2 

 

3. Die Schiedsrichter melden sich bei Eintreffen im Eingangsbereich der Halle und werden von 

einem Ordner zu ihrer Umkleide gebracht. 

 

4. Nach Spielende  

4.1 bringt ein Ordner das Gästeteam in die Kabinen 3+4. Dort hat dieses circa 15 Minuten zum 

Umkleiden. Danach verlässt das Gästeteam die Halle durch den Seitenausgang im EG.  

4.2 => Desinfektion Kabinen 3+4 

4.3 begibt sich das Heimteam aus einem Seitenausgang der Halle nach draußen oder in den 

Mittelgang und wartet dort bis der reservierte Tribünenbereich frei ist.  

4.4 Halle wird gelüftet und desinfiziert 

 

Spiel 2 

1. Das Heimteam kommt weitestgehend in Sportkleidung in die Halle und begibt sich über den 

Mittelgang in den reservierten Tribünenbereich (Alternativ, für Spiel 1, in die Halle) 

 

2. Das Gästeteam trifft sich etwa 3/4 Stunde vor Anpfiff am Sammelpunkt vor der Halle, meldet 

sich im Eingangsbereich an und händigt die vollständig ausgefüllte Liste der anwesenden 

Spieler/ MVs aus 

2.1 Ein Ordner bringt das Gästeteam daraufhin durch den Mittelgang in die Kabinen 1+2 

2.2 Das Gästeteam hat dort circa 15 Minuten zum Umkleiden und wartet danach im Gang bis es 

in die Halle gebeten wird.  

2.3 => Desinfektion Kabine 1+2 

 

3. Nach dem Spielende von Spiel 1 (+ Lüftungspause) 

3.1 Begibt sich das Heimteam von Spiel 2 auf Anweisung von der Tribüne in die Halle 

3.2 Begibt sich das Gästeteam von Spiel 2 auf Anweisung in die Halle 

3.3 Das Heimteam von Spiel 1 begibt sich nun auf den reservierten Tribünenbereich und wartet 

dort, bis die Gäste aus Spiel 1 die Kabinen 3+4 freigeben  

3.4 => Desinfektion Kabinen 3+4 / Lüftungspause  

3.5 Das Heimteam von Spiel 1 erhält nun Zugang zu den Kabinen 3+4 

 

4. Nach Spielende Spiel 2 
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4.1 bringt ein Ordner das Gästeteam in die Kabinen 3+4. Dort hat dieses circa 15 Minuten zum 

Umkleiden. Danach verlässt das Gästeteam die Halle durch den Seitenausgang im EG. 

4.2 begibt sich das Heimteam aus einem Seitenausgang der Halle nach draußen oder in den 

Mittelgang und wartet dort bis der reservierte Tribünenbereich frei ist. 

 

Spiel 3 / Letztes Spiel 

▪ Ablauf analog Spiel 2 

▪ Unterschied: Nach Spielende begibt sich jedes Team nacheinander in einen Kabinenbereich 

(1+2 / 3+4) 

 

 

 

 

gez. Abteilungsleitung Handball, TSV 1846 Nürnberg 
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